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ZEICHENERKLÄRUNG 
PLANZ EICHEN ERLÄUTERUNGEN RECH TSGRU NDLAGE 

FESTSETZUNGEN 
ART DER BAULIC HEN NUTZUNG § 9 (1 l 1 BBau G 

so SONDER GEB I ET § 11 BauNVO 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG §9 ( 1 ) 1 BBauG 

ZAHL DER VOLLGESCH OSSE 
z.B. U ALS HÖCHSTGRENZE §§ 16 • 17 BauN\'0 

BAUWEISE BAULINIE , BAUGRENZE 
Ol m BAULINIE wmr >w w BAUGRENZE § 23 BauNVO 
FO FLACHDACH SO SATTE LD ACH 

• FIRSTRICHTUNG 20" DACHNE IGUNG 

VERKE HRSF LÄC HEN §9(1)11 BBau G 

STRASSE NBEGRENZ UNGSLJNIE 

SONST IGES 

MIT GEH-, FAHR- UND LEITUNGS -DDD 
RE~HTEN Z U BELASTENDE § 9 ( 1) 21 BBauG 

::::: 
FLACHEN 

GRENZE DES RÄUMLIC HEN 
GELTUNGSBEREICHES DER 
! .ÄNDER UN G 

§ 9 ( 7) BBauG 

DARST ELLUNGEN OHNE NORMC HARAKTER 

~ 
= = 

H. L. 

T. 

• 1,6 

FLURST ÜCKSGRE N2E 

GEMA RK UNGSGRENZE 

FLURGRE NZE 

E ~ GENTUM SGRE NZE 

VORHA NDE N E GEBÄUDE 

GRENZE D. ANSCHL. B -PLÄ NE 

HANSESTA DT LÜ BECK 

TIEFBAUAMT 

HÖHE ÜBER NN 

PARKPLÄTZE 

TEIL B TEXT 
l . P J <'In trngsr<~c-htli che f-("s t s.et?unr,en 

I. Nutzung 
Im sonstiren Sondergebiet "Hafen" o:;incll\lul/Unl?en zum :"wPt kt- c1Ps Hafen- und 
SportbootbetriPbPs, der <:;pebZiderwuris ti k und dn'sPn ?wt?cken dit?nPnrle 
t\1utzung zul?.ssig . 
(~ II Rau~VO) 

7 . Stel!nli'it:.-e unrl Garagen 

3 . 

' 

51enPI~ t/e Unrl -Cara~en .c;i nd <=~uf r1en nirht iiherhnll~ )<=~ren Gr 1 mristii rl.csfl ~:,hpn 
nur für rlen r1llrch die ;;1J) ."!ssige '\1ui/un(' VPrtJr~c.rt ten P.P~ <t rf i~t·· ·:- 1v lh rif"s 
~0nstigen Sonrl<" J gebie fc- ~ u 1 "i ssir . 
(~ 23 (5) P.auNVO) 

r-.2ebenanlagen 
I ln 1 ~"' rgf'or d-net e '\' ebcna n Ja~en wie Y ic,st.-E-, \' t~rka t 1f s v i tri rwn. ,, f" • ~c· a n )<=~f en 
sind un;ul2.ss ig. 
Ausnah men k 0nnt"n im rinzelfall ZU1!elcssen werrlPn , wenn (ijp \"N,Pf'S<~hc-nc 

Anlage ein not\\ "endiger T\estanC.teil bzu: . eine zwer l.;rnäf\ip.e Er~~i n /lmg cier 
unter I. genannten zuJ ;..; ssiren Nuuung ist. 
(~ Jll RauNV\1) 

t'\ nof lanzun_e.spe-hot 
P.eifif?r HffSTeTiun~ von '-'tellnJ.'-;t;;pn sincf rlie~e- mit heirri o:;chcn l.n•Jh l-,;;urroen 

je(, StPllpl2tze ei n P,aurn 
z .P.. F beresche. RotPic he. f'ln: n rw. f'Pr r.ahorn. rohiniP. nic-ht frw h te-nciP 

Ka.c;tanie in hancielsiihlrcher S0n iPrun fC -
und Sträuchern- z . P. . Rose> PlW<'Sd s0wie anclPre Wilclr0sennrtPn - abzupflnnzPn 
und dauernd zu unterhalten. 
(§ 9 (l) 25 a und b BßauG) 

5. Einfriecli~unf!_en 
Einfrieciigungen sind als Abpflan.,unren au~ lebenden ~t räuchern (Artenauo:;wahl 
wie m Pkt. 4 beschrieben) zur Glierlerung der Funktionsbereiche des 
Sonderpebietes zu l ä ssi~ . 
(~ 9 (I) 25a und b RRauG) 

(,_ ll öhenlr~pP der hauliehen Anla:2en 
DJe FIIichen --Jm Celtun)?SbPreich c1es P.ehn u unr:~;:>lanes lif:"IH"n 1m 
Übe-rschwem!Tlungsbereich der Ostsee mit einer max . I lbf'"rflutun.f!sh0he von 
3,g7 m lit"->er N!\1. f'lie GPbäude und Zuwee.tmj!en 7U <ien Gebiiutien m lissen 
hochwasse rsicher an!2ele~t werden. Räume fi.ir clen rlauerncien Aufenthalt von 
\len.c;chPn miissen mi t cier Clberknnte FuRhoden über 3.87 fT' liher "-"1\' . ("-.tand 
J 980) li egen(~ 9 (7) RRau(";). !"'!er f\.1n C"hweis Oer Hochwassersirherheit sowie c!1e 
Standsicherheit cier Cebiiude ~E."gen Hochwasser erfolgt im 
Ra ugenehmi.!!ungsverfah ren ni'lch c1en ~~ 6 3 ff. rlPr L andeshauordnung für Schi.· 
H0lst. (LP.0 in ihrer f\lpufaso:;unt: vorr 2~ . 02. 1981). 

Jl r • u:hrich1 Jichr iihen1ahrr.r-n 

J . Schiffahrts;;eichen 
Gerpäf\ f3llßJ T\undt-<;wassers1ran.enre<;et;r (\1 ' a~trG.) vom 02, 04 . J9(,g (RGBI. 
II , S. ! 73) dürfen Anl<'lgen und orto:;feste Finric htunp(>n aJJer .l\rt weder cfurch 
die Ausgestaltung, noch durch ihren P.e t rieb 7u Verwechslung mi1 
'-'chiffahrt sreichen Anlaß ,12eben. deren \f'irkun~ beeintri-ichti,l"!en. rl t·' ren n. ~ tri e b 
l ·Phinclern oder die .Schiffsfiihrer ciur ch Blendwirl<ung ~piegelungen •(e r 
...,ncieres irr{"itihren e>der behindern. 

B E B A U U N G 5 P L A N N R. 
INNERES KURGEBIET/ LEUCHTENFELD 
TEILBE R EIC H l I 1.ÄNDE.RUNG) Gem. § 13 BB ::,au:_G:-__~-----1-
~tQrun.;-§§ 2 Ab~ . 6 -;;;:;; 10 de~ B-unde5.baug6etzn ( e8;.G) in der Fa;~;,;g de-r B~;~chung V?m l8.AUj.YS!_ 
l976(BGB1 IS.2256 ) zulet2.t geöndert durch Gesetz zur Beschla..mgung von Verfahren und zur Erleichterung von 

InvestitionSvorhaben im Städtebaurecht vom 6.Jul i t979 ( BGBI IS 949 ). und § 9 Ab s . 4 Bundesbaugesetz (BBauG 

1976179) in Verbindun g mit §52 der Landesbauordnun g für Sch!.- H (LBO ) ~om 24.2.1983 (GVOBI. 
Sch i.· H N r 5 . 5 .86 ), wi rdnachBeschlul1fassung durch die B ürge r schaft der Hanses tad t Lübeck l{-.29.9.83 

Und vom - - ( Änderung5buchlul1 geln . Erlaß des Innenministers vom J folgend"e 

Sat zung über. den Bebal!ungsplan Nr 32 .0\.01 tür'"..das Ge.biet Inn eres Kurgeb i et L euch te nf eld , 

bestehend aus der Planzeichn ung (Tel! Al und dem Te11t ( Teil B l, erlassefL.. 

Der Innenmini ster ha t von dieser Satz ung -iiber die 1 ( vereinfocnte) 

Änd erung des Bebauungsplane s Ken ntn is genommen . 

911! lör'~)J..,ng Eier •~o~ ti9§@(R) · ~o~rR~ m1t Erlaß des Innenministers 
vom17.11. 1963 . Az. IV8\Qc-512.113 . ee"al•§t 
D1ese Satzung wird h1 ermi t ausg.efert1gl 

Entworfen und outgestellt nach §§ 8 und 9 BBauG 

LS 

.Oer ko tostermi:ll1•ge Bestand am 17. 8.1983 sow1e doe geometn sc hen 
Festleg ungen der ne-uen stdd tebaulochen Planung werden al s n ch t1g 

best hemogt 

Der. Entwurl des Bebauungsplanes Nr .bestehend aus der 
Plan zeochnung und dem T e~ t. sow oe d ie Begrundung habenon dN 
Ze it vom b1s zum nach vorhen ger om 
a bges~hlossener Bekanntmachung mit dem 
und Bedenken on der Aus leg ungsir1st I werde n 
konnen , öflentl1ch 

Ooe Begrundung zum· Bebauungsplan wur de m1\ Beschtul1 der 
Burgerscha ft vom 29 . 9 . 1983 geb 1lhg t. 

01eser Bebauungsp!an, bestehend aus der PlanzeiChnung 
(Tei l A ) und dem Te~t (Teo l B l. ist am1 9.12.1983 m 1t der 
bewirkten Bekanntmathung(der Genehmogung sow1e)des Or tes 
und der Ze i t der Einsichtmögl ichkeot rech tsverbi ndlich geworden 
Der Bebauungsplan kann von dtesem Zeltpunkt an zusa mmen 
m1 l seiner Beg rundu ng von tedermann emgesehen werden 
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L.S. 

Lubeck.den g_ DEZ. 1g83 

GEZ. OR.KNÜPPEL 

Der BiJrgermeoster 

Hansestadt Lube<::k 
Stadtplan ungsamt 

1.V. i. A. 

Lu betk ,den 6.0KTOBER 1983 
Katasteram t 

GJ;:_Z. SO NNEMANN 

Hansestad! Lübe-ck 
Stadtplanungsamt 

i. A 

lubedl .den 2. NOV. 1983 
Der Sena t der Hansestadt Lli bedl 

Sta dl p\ a nungs.o.m I 
i. A. 

Q_EZ .F RIEDRICH 

( FRI EDRICH) 

Lübe-ck ,den 19. DEZ.1983 
Der Senat der Han sestadt Li.i bed< 

Stadtplanungsamt 
i.A. 

Ggz . DR.STÜTZ ER 
(OR.STÜTZER) 


